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Gemeinde-Ordnung zu Ziele, Werte  
& Glaubensbekenntnis 
 
 
Verantwortung für die Ordnung 

• Die Verantwortung für die Pflege und Umsetzung der Ordnung trägt das Ältesten-
team. Über Veränderungen der Ordnung entscheidet entsprechend der Vereins-
satzung die Mitgliederversammlung. 

 
Vorbemerkungen 

• Ziel dieser Ordnung ist es zu erklären, welche Ziele und Werte unsere Gemeinde 
ausmachen und wie unser Glaubensbekenntnis aussieht. 

 
Ziele und Werte 
Wir sind eine freikirchliche Regionalgemeinde für alle Generationen in Reife und Freiheit 
als Ort 

• der Anbetung Gottes und des Gebets 
• der Offenbarung und Christus-Begegnung 
• der Annahme und Wertschätzung untereinander und dem Leib Jesu gegenüber 
• des einander Dienens und miteinander Wachsens in Jüngerschaft und Lehre 
• der Pflege eines Lebensstils in der Nachfolge Jesu 
• der Sendung zu einem missionarischen und barmherzigen Dienst an der Welt 

 
Im Erkennen der Vaterliebe Gottes wollen wir Jesus Christus nachfolgen und Ihm durch 
Jüngerschaft immer ähnlicher werden. In liebevollen Beziehungen prägen wir einander, 
damit wir geistlich wachsen. Indem wir unsere Gaben einsetzen und unsere Berufung in 
der Gesellschaft leben, erfüllen wir den Missionsauftrag Jesu und rufen andere Men-
schen in die Gemeinschaft mit Gott. Auf der Grundlage des Wortes Gottes fördern wir 
Gottes Reich und dienen damit unserem Land, den Nationen und dem Volk Israel. 
 
Glaubensbekenntnis 
Mit großen Teilen der Christenheit bekennen wir uns zu den Glaubensaussagen des 
apostolischen Bekenntnisses und stehen auf den Grundlagen der Evangelischen Allianz. 
Einige unserer Glaubenspositionen sind in nachfolgendem Glossar aufgeführt: 

• Bibel: Die Bibel ist in ihrer Gesamtheit das vom Heiligen Geist inspirierte Wort Got-
tes und alleinige Grundlage für alle Fragen der Lehre und des Lebens. Sie ist ein 
Liebesbrief Gottes an die Menschen. Sie ist das entscheidende Korrektiv für un-
sere Lebensführung. Jede Aussage über Gott und die Welt ist an ihr zu prüfen. 

• Dienste & Gaben: In der Bibel werden für den Bau der Gemeinde verschiedene 
Dienste vorgestellt, die nicht ausschließlich nur einer Ortsgemeinde angehören 
und dieser dienen: Apostel, Propheten, Evangelisten, Hirten und Lehrer. Als Ge-
meinde wollen wir jedem dieser Dienste in Ausgewogenheit Raum schaffen und 
darin übergemeindlich dienen und uns ergänzen lassen. Wir glauben, dass Gott 
heute noch seine Gemeinde mit der Fülle der Geistesgaben beschenkt. Im per-
sönlichen Leben, wie auch in unseren Zusammenkünften, wollen wir uns für diese 
Gaben des Heiligen Geistes öffnen und sie fördern und uns damit gegenseitig auf-
erbauen und einander dienen. Dabei gilt das Priestertum aller Gläubigen als 
Grundlage. 

• Ehre Gottes: Allein Gott die Ehre! Der heilige, allmächtige und ewige Gott ist es 
wert, dass wir ihn ehren, lieben und ihm dienen. Die Anbetung Gottes mit unserem 
ganzen Leben ist unser höchstes Ziel. 
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• Einheit: Wir suchen die Einheit der Gemeinde Jesu und freuen uns von Herzen an 
allen Kirchen, Gemeinden und Werken, die auf der Grundlage der ganzen Bibel 
stehen. Wir sind bewusst offen für die Zusammenarbeit und den Dialog mit den 
verschiedenen Gliederungen der christlichen Kirchen, die Jesus Christus in Wahr-
heit dienen wollen. 

• Erlösung: Die Gnade Gottes bewirkt durch den Glauben an Christus, den gekreu-
zigten und auferstandenen Herrn, die Vergebung der Sünden. Die Wiedergeburt 
ist ein Werk des Heiligen Geistes und erfolgt durch Buße und Glauben an Jesus 
Christus. Ein Leben in der Heiligung ist die liebende Antwort auf das unverdiente 
Gnadenhandeln Gottes. 

• Evangelisation & Mission: Gemäß der Aufforderung Jesu im Missionsauftrag, 
„seine Zeugen zu sein“, wollen wir als Gemeinde das Evangelium von Jesus Chris-
tus nicht nur annehmen, sondern auch bewusst weitergeben. Wir wollen erleben, 
dass Menschen jeden Lebensalters und unterschiedlichster Herkunft mit der be-
freienden Botschaft Jesu erreicht und mit der Kraft des Evangeliums vertraut wer-
den. Dies geschieht durch zeugnishaftes Leben in unserer persönlichen Umge-
bung und weltweit, durch Missionare und Unterstützung evangelistischer Dienste. 

• Gebet: Der Auftrag, ein „Bethaus für alle Völker“ zu sein, ist eng mit der Entwick-
lung der Gemeinde verbunden. Beten ist uns wichtig, weil wir davon überzeugt 
sind, dass das Reden mit Gott und das Hören auf ihn wesentlich für unser Glau-
bensleben ist. Daher fördern wir sowohl das persönliche als auch gemeindliche 
Gebetsleben und möchten dieses Anliegen auch über unsere Gemeinde hinaus 
fördern. 

• Gemeinde: Die Gemeinde bildet eine Gemeinschaft aller gläubigen Christen, die 
jemals gelebt haben, heute leben oder noch leben werden. Sie ist gerufen, die 
Botschaft der Rettung durch Jesus zu verkündigen und in Einheit miteinander zu 
leben. Jeder Christ sollte Teil einer lokalen, biblischen Gemeinde sein, die wiede-
rum ein Teil des weltweiten Leibes Jesu darstellt. Nach biblischer Aussage ist die 
Gemeinde Braut Jesu Christi und Tempel des Heiligen Geistes. 

• Gott Vater: Gott ist unsichtbar und doch real. Wir glauben an den einen ewigen 
Gott der Bibel, den Schöpfer Himmels und der Erde, der sich uns als Vater, Sohn 
und Heiliger Geist offenbart. Sein Wesen drückt sich in Liebe und Gerechtigkeit 
aus. Gott ist heilig, ewig, allmächtig, allgegenwärtig und allwissend. Er ist der Ur-
sprung aller Vaterschaft, der in Barmherzigkeit und Fürsorge sich den Menschen 
zuwendet und finden lässt. Er will, dass alle zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 

• Heiliger Geist: Der Heilige Geist ist die dritte Person der Gottheit. Seine Aufgabe 
ist es, den Menschen Jesus nahe zu bringen und seine Bedeutung zu erklären. Er 
hilft uns Menschen, die eigene Schuld zu erkennen und will uns zu einer reuevol-
len Umkehr führen. Für Christen ist der Heilige Geist ein tröstender Begleiter und 
leitet sie in Erkenntnis und Wahrheit. Durch ihn redet Gott. Er stattet die Nachfol-
ger Jesu mit geistlichen Gaben und Kraft zum täglichen Leben, zur gegenseitigen 
Auferbauung und zum Dienst an der Welt aus. Der Heilige Geist bewirkt in unse-
rem Leben das Wachstum von Charaktereigenschaften, die Gott gefallen (Frucht 
des Geistes). 

• Israel: Wir sind als Gemeinde ein eingepfropfter Teil im Ölbaum Israel und verste-
hen uns in diesem biblischen Bezug. Daher wünschen wir gemäß Psalm 122, 6 Je-
rusalem den Frieden Gottes und wollen unsere Glaubenswurzeln im jüdischen 
Volk erkennen und ehren. Dabei geht es uns nicht um eine einseitige Betrachtung 
des Zeitgeschehens um Israel, sondern um die biblische Perspektive Gottes für 
sein auserwähltes Volk. Im Rahmen unserer Möglichkeiten wollen wir das Volk Is-
rael unterstützen und segnen. 

• Jesus Christus: Jesus ist der Sohn Gottes. Jesus ist einerseits wahrer Mensch, aber 
auch wahrer Gott, also eine Person der Gottheit. Jesus wurde von Gott in unsere 
Zeit und Welt gesandt, um die Menschen versöhnend in die Gemeinschaft mit 



Gemeinde-Ordnung des JMS e. V. zu Ziele, Werte & Glaubensbekenntnis vom 30.06.2024    Seite 3 von 4 

Gott zurückzuführen. Jesus wurde vom Heiligen Geist gezeugt, von der Jungfrau 
Maria geboren und hat am Kreuz sein Leben stellvertretend für die Sünden der 
Welt hingegeben. Er selbst war jedoch ohne jegliche Schuld. Sein Tod am Kreuz 
bedeutet die einzige wirksame Erlösung von der Schuld und Macht der Sünde 
und ihren Folgen. Am dritten Tag nach seinem Tod ist Jesus durch die Kraft Gottes 
von den Toten auferweckt worden und körperlich auferstanden. Vierzig Tage spä-
ter ist er zu seinem Vater im Himmel zurückgekehrt. Am Ende der Zeit wird er 
sichtbar für alle Menschen wiederkommen und die Lebenden und Toten richten. 

• Jüngerschaft und Gemeinschaft: Wir wollen Jesus Christus nachfolgen und Ihm 
durch Jüngerschaft immer ähnlicher werden. In liebevollen Beziehungen wollen 
wir einander prägen und geistlich wachsen. In Gottesdiensten, Kleingruppen und 
Hauskreisen wollen wir uns gegenseitig zu einer biblisch orientierten Lebensweise 
ermutigen und herausfordern. 

• Liebe: Jesus hat einen vollkommen neuen Begriff der Liebe geprägt. Die Liebe 
Jesu denkt vom anderen her. Diese selbstlose Qualität der Liebe kann kein 
Mensch aus sich selbst erzeugen. Sie entsteht in der Begegnung mit der Liebe 
Gottes. 

• Mensch: Der Mensch ist das Wichtigste in Gottes Schöpfung. Er wurde von Gott 
als sein Ebenbild geschaffen und ist bestimmt für die Gemeinschaft mit ihm. Die 
Sünde der ersten Menschen, Adam und Eva, haben ihn aus dieser Gemeinschaft 
vertrieben. Diese Trennung von Gott wie auch jede andere Sünde hat den ewigen 
Tod zur Folge, es sei denn ein Mensch erlebt die Erlösung durch Jesus. Wir wollen 
Menschen aus allen Generationen, jeder Bevölkerungsschicht und ungeachtet ih-
res Geschlechts, ethnischer Herkunft und Religion dienen, damit sie ihre Bestim-
mung erkennen und in ihren Stärken und Begabungen entwickelt werden. Men-
schen mit geistlichen, seelischen und körperlichen Nöten wollen wir Hilfe bieten. 

• Reich Gottes: Das Reich Gottes findet überall dort statt, wo Menschen die Herr-
schaft Jesu anerkennen und im Gehorsam Gott gegenüber ausleben. Das Reich 
Gottes wird begreifbar in den praktischen Diensten der Nächstenliebe. Es findet in 
allen Lebens- und Gesellschaftsbereichen seinen Ausdruck. Jesus lehrt keinen 
christlichen Staat, er sagt: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt“. Die Bibel spricht in 
Bildern: sie vergleicht das christliche Wirken zum Beispiel mit „Salz und Licht“ oder 
mit „Sauerteig“. 

• Taufe: Nach biblischem Auftrag taufen wir Menschen, die von Herzen an Jesus 
Christus glauben, Sünden bereut und bekannt haben und bewusst als Christ leben 
wollen. Die Wassertaufe ist eine symbolische Handlung mit dem Bekenntnis auf 
den Tod und die Auferstehung Jesu Christi. Sie wird durch Untertauchen im Na-
men des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes vollzogen. Die Taufe ist da-
bei auch sichtbares und erlebbares Zeichen der Gnade Gottes. 

• Wiederkunft und Auferstehung: Wir erwarten die Wiederkunft unseres Herrn Je-
sus Christus für seine Gemeinde und sein sichtbares Kommen in Macht und Herr-
lichkeit, die körperliche Auferstehung zum Gericht und das ewige Leben der Er-
lösten in Herrlichkeit. 
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Änderungshistorie 
V2024_06 Relayoutierung der Erstfassung bei komplett gleichbleibendem Inhalt.  

• Ergänzung der einführenden Absätze „Verantwortung für die Ord-
nung“ und „Vorbemerkungen“ zur besseren Verständlichkeit der sat-
zungsgemäßen Einbettung. Einführung einer „Änderungshistorie“. 

• Alphabetische Sortierung im Glossar. Entfall der Aussagen zum 
Thema „Gottesdienst“, da es sich nicht um ein Glaubensbekenntnis 
handelt, sondern um eine Vorstellung des Charakters unserer Gottes-
dienste. Diese Beschreibung findet sich identisch auf unserer Web-
site wieder.  


